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Restaurant im Verwaltungszentrum Werd, Zürich

Der Glaswürfel lässt
das Hochhaus schweben
Der Glaswürfel mit dem Restaurant ist ein (Light Cubei 1.

Er wird exakt in der Fassadenflucht in den ursprünglich
offenen hohen Sockelbereich des Werd-Hochhauses

hineingeschoben und verleiht dem Turm eine überraschende

Leichtigkeit. Über die quadratischen Stützen des

Bürohauses werden Röhren gestülpt. Diese schweren Pilotis

kontrastieren die filigrane Glashülle. Eine Galerie 2 ordnet

den Innenraum: Entlang der seitlichen Fassaden ist er

hallenartig-zweigeschossig, unter der Galerie eingeschossig,
intimer. In der Flucht des Glaswürfels stösst eine Holzterrasse

3 bis an die Werdstrasse vor und kündigt das

Verwaltungszentrum an. Baumreihen in Pflanzenkubeln leiten von

der Strasse zum Eingang und beschatten die Terrasse und

die Sudfassade des Restaurants.

Restaurant im Verwaltungszentrum Werd

Werdstrasse 75/79. Zurich

—> Bauherrschaft: Amt fur Hochbauten der Stadt Zürich

--> Architektur: Burkhalter Sumi Architekten; Mitarbeit:

Patrick Fiüpaj, Bettina Halbach

--> Wettbewerb auf Einladung: 2002, 1. Preis,

Fertigstellung 2005

--> Bauleitung: GMS Partner, Zurich

—> Haustechnik: ARGE Huwyler + Koch, Zurich, und Schmidi-

ger + Rosasco. Zürich

—> Umgebungsplanung: Vogt Landschaftsarchitekten, Zürich
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